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Jugend 19 Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV)

TSV Fridolfing : SV DJK Heufeld 
Samstag, 21.10.2023, 16:00 Uhr

Großer Jubel bei der SV DJK Heufeld – 9:1 Auswärtserfolg

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TSV Fridolfing hat die SV DJK Heufeld am Samstag in weniger
als 130 Minuten zwei Punkte in der Jugend 19 Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV) gesammelt.
Beim TSV Fridolfing lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 13:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten
waren insbesondere Reichardt und Messerer, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In toller Verfassung präsentierten sich Hausmanninger / Schubert im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Reichardt /
Messerer. Einen Zähler für das Team verpasste Rufus Hausmanninger bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Marinus Messerer. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Maximilian Schubert, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Kjell Reichardt verlor.
Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 0:3. Ohne Satzgewinn für
Felix Portenkirchner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marinus Messerer. Da war final
wirklich nichts zu holen. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Maximilian Schubert und
Till Ole Schmidt am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Rufus
Hausmanninger bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Kjell Reichardt. Damit war der
Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. 2:3 endete danach
das Einzel zwischen Felix Portenkirchner und Till Ole Schmidt aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Maximilian Schubert hatte gegen Marinus
Messerer bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Nicht ganz mithalten konnte Felix
Portenkirchner, beim 1:3 gegen Kjell Reichardt, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 0:9. Kaum gefährdet war dagegen der
Erfolg in drei Sätzen von Rufus Hausmanninger gegen Till Ole Schmidt. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Fridolfing nun ein Punktekonto von 0:8 Punkten auf, während
die SV DJK Heufeld vor dem nächsten Spiel, das am 28.10.2023 gegen den TSV 66 Polling ansteht,
2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Fridolfing bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 28.10.2023 gegen den TSV Stein-St. Georgen.

 Statistik:
 TSV Fridolfing

Doppel: Hausmanninger / Schubert 0:1 
Einzel: R. Hausmanninger 1:2, M. Schubert 0:3, F. Portenkirchner 0:3 

 SV DJK Heufeld
Doppel: Reichardt / Messerer 1:0 
Einzel: K. Reichardt 3:0, M. Messerer 3:0, T. Schmidt 2:1


